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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TV 1846 Bretten III : TV Helmsheim V 
Samstag, 30.09.2023, 18:30 Uhr

Ried und Süß in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TV 1846 Bretten III, als Hans-
Walter Süß sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TV Helmsheim V
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Ried und Süß, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Markofsky / Gretter zeigten Zierdt / Ried ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Keinen Zähler
beisteuern konnten Ujvari / Kohl im Match gegen Los / Roth, das 0:3 verloren ging. Auf dem falschen
Fuß erwischten Bandel / Süß ihre Gegner Khizhnyak / Neuschl beim überzeugenden 3:0-Gewinn.
Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Bandel / Süß ihren
Kontrahenten weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten überließen. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Hans-Jörg Zierdt beim 3:0 mit Thomas Markofsky. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Leon Ujvari über die 1:3-
Niederlage gegen Michael Los hinweggetröstet werden musste. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Das Einzel zwischen Klaus
Ried und Werner Gretter endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach
damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen
Match ausgehen musste. Ohne Satzgewinn für Michael Bandel verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Timo Roth. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 an der Reihe. Hans-Walter Süß hatte seinen Gegner Johann Neuschl beim ungefährdeten
Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Jürgen Kohl konnte
daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Artem Khizhnyak beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1846 Bretten III und des
TV Helmsheim V. In vier Sätzen verlor hingegen Hans-Jörg Zierdt seine Partie gegen Michael Los.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Leon Ujvari beim 11:8, 11:8, 10:12, 11:8 gegen Thomas
Markofsky doch überlegen. Zwischenzeitlich musste Klaus Ried zwar einen Satz abgeben, fuhr sein
Spiel gegen Timo Roth, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte,
aber trotzdem sicher mit 11:8, 11:8, 9:11, 11:9 ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Michael Bandel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Werner Gretter verlor. Hans-Walter Süß hatte gegen Artem Khizhnyak beim 11:5, 11:6, 11:8
wiederum keine Probleme. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5
beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV 1846 Bretten III am 13.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen SG-Hambrücken/Weiher V, während der TV Helmsheim V am 07.10.2023 gegen den TTC
Flehingen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1846 Bretten III

Doppel: Zierdt / Ried 1:0, Ujvari / Kohl 0:1, Bandel / Süß 1:0 
Einzel: H. Zierdt 1:1, L. Ujvari 1:1, K. Ried 2:0, M. Bandel 0:2, H. Süß 2:0, J. Kohl 1:0 
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 TV Helmsheim V
Doppel: Los / Roth 1:0, Markofsky / Gretter 0:1, Khizhnyak / Neuschl 0:1 
Einzel: M. Los 2:0, T. Markofsky 0:2, T. Roth 1:1, W. Gretter 1:1, A. Khizhnyak 0:2, J. Neuschl 0:1


